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Auch in diesem Text geht es um die Jahreslosung: „Prüft alles, und behaltet das 
Gute.” Prüfungen und Herausforderungen sind oft anstrengend, aber sie gehören 
zum Leben dazu. Und im Glauben und im Alltag ist es manchmal wichtig, Dinge 
zu prüfen, um besser zu wissen, was einem wichtig ist, was einem weiterhilft.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

geistliches wort ..................3

ANgeDACHT ....................4

gottesdienste ......................6

verstorbene .................... 19

kirchenmusik .................. 20

termine ........................... 21

ankündigungen ................ 24

kreuz & quer .................. 31

caritas ............................. 34

katholische region ........... 37

rückblick ......................... 38

gott und die welt ............. 43

ansprechpartner:innen .... 46

kirchorte ......................... 48

Liebe Leserinnen und Leser 
des GeMEINdeBRIEFS,

wenn wir in den letzten Zügen der Arbeiten an 
einer neuen Ausgabe unseres Magazins sitzen, 
dann lesen wir viel, um zu prüfen, ob alle Daten 
richtig sind, alle Informationen stimmen und letzt-
endlich auch alle Tippfehler ausgebessert worden 
sind. 
Aber jedes Mal bleiben doch immer ein paar 
Fehler übrig, vom vergessenen Komma bis zum 
groben Schnitzer in der Terminplanung. Es bleibt 
also immer etwas übrig, was man noch ändern 
könnte. Das Schöne dabei ist: Mit jeder Ausgabe 
wird es ein klein wenig leichter, schneller, ge-
schmeidiger und fehlerfreier. 
Wenn wir also, frei nach dem Motto dieser Aus-
gabe, ordentlich prüfen und versuchen, das Gute 
zu behalten, dann ist lange noch nicht alles per-
fekt, aber am Ende meist doch ein Stückchen bes-
ser. 
Und das wünschen wir Ihnen und Euch auch: 
Dass es am Ende doch ein bisschen besser ist als 
vorher. In diesem Sinne viel Freude beim Lesen.

Wünscht die ganze Redaktion des 
GeMEINdeBRIEFs

...wenn Sie den 
GeMEINdeBRIEF 

zugesandt bekommen 
wollen, weil Sie ihn zum 
Beispiel nicht regelmäßig 
abholen können, dann 
geht das. Sprechen Sie 
uns einfach über das 

Pfarrbüro an.

übrigens…übrigens…

einfach erklärt…einfach erklärt…

Prüfungsphase

Den Februar verbinde ich immer mit den Prüfungen am Ende 
des Wintersemesters an der Universität. Für viele andere 
Menschen mögen das andere Zeiten im Jahr gewesen sein, 
aber man wird wahrscheinlich nur Wenige treffen, die sich auf 
diese Phasen im Leben freuen. Umgekehrt ist es dann aber um 
so schöner, wenn man erfolgreich abschließen und die 
bestandenen Herausforderungen feiern kann.
Ohne Dinge auf die Probe zu stellen, fehlt oft etwas im Leben. Manchmal sind es 
Freundschaften, die überhaupt erst in Krisen wachsen. Oder es sind die gemeinsam 
bestandenen Abenteuer, die in den grauen Alltag hinein Farbe bringen. Und auch 
wenn man manchmal ganz schön den Atem anhalten muss, um durch stressige Zeiten 
zu kommen: Am Ende zeigt sich auch in solchen Momenten vieles, was gut ist.
„Prüfet aber alles; das Gute behaltet!“ Diese Worte aus dem ersten 
Thessalonicherbrief (5,21) sind die Jahreslosung der ‘Ökum. Arbeitsgemeinschaft für 
das Bibellesen’ für das Jahr 2025. Sie laden uns ein, nicht nur im Glauben, sondern 
auch im Alltag genau hinzusehen. Was ist wirklich wichtig? Was trägt? Was bleibt?
Diese Prüfung ist keine Einladung zur Selbstüberforderung. Es geht nicht darum, alles 
zu hinterfragen, bis wir in Unentschiedenheit versinken. Vielmehr fordert sie uns auf, 
bewusst zu unterscheiden: Was ist hilfreich für mich, für meine Beziehungen, für die 
Gemeinschaft? Und was schadet oder lenkt ab?
In der Bibel steht das Gute immer in Verbindung mit Gott. Es ist nicht nur etwas, das 
gut scheint, sondern etwas, das wirklich Bestand hat – wie ein sicherer Grund, auf 
dem wir bauen können. Vielleicht ist es genau das, was wir in Prüfungsphasen des 
Lebens besonders suchen: festen Halt und einen inneren Kompass.
Am Ende steht die Einladung, das Gute zu bewahren. Das, was wir geprüft und als 
wertvoll erkannt haben, soll in uns wachsen. Es kann uns durch schwere Zeiten 
tragen, aber auch unseren Alltag heller machen. Vielleicht wird es sogar zu einem 
Geschenk, das wir mit anderen teilen können – eine Art Hoffnung, die auch für 
andere sichtbar wird.
Und so darf uns die Jahreslosung in diesem Jahr daran erinnern: Prüfungen sind Teil 
des Lebens. Aber sie können uns helfen, das Gute zu erkennen – und zu bewahren.
In diesem Sinne eine gesegnete Zeit.     Ihr Pfarrer Simon Schade



Letztlich komme ich somit zu einem durchdachten, durchliebten, ja durchbeteten Urteil 
über das Gute. Damit wird auch klar: Es geht niemals um Beliebigkeit, sondern um die 
Suche nach dem oft verborgenen Guten, nach dem tieferen Inhalt, und letztlich immer 
wieder um neue Erfahrungen, um Wachstum und Entwicklung in Tiefe und Fülle des 
Lebens hinein. 
Dieses gewonnene Urteil sollte in vielen Fällen kein reines Privatwissen sein, erst recht 
nicht, wenn es um andere geht, die ja ebenso diesen prophetischen Geist Gottes in sich 
tragen. In der Regel will dieses Wissen geteilt werden, und – was die Gemeinde betrifft 
– sollten die beschrieben Schritte gemeinsam mit allen wiederholt werden, so dass syno-
dal – zu Deutsch auf einem gemeinsam geteilten und errungenen Weg – weitergegangen 
werden kann. Nun wird der Inhalt des Briefes deutlich: Alle Menschen in ihrer Grundver-
schiedenheit, Frauen wie Männer, damals Sklaven wie Freie, haben Gottes guten Geist in 
sich. Ganz viele sind berufen und aufgefordert, prophetisch zu sprechen, um diesen guten 
Geist kundzutun, damit dann gemeinsam weiter gesucht, gefühlt, gedacht und gebetet 
werden kann – auf Augenhöhe.

Nun wird auch das revolutionäre Element der 
neuen Religion deutlich: Alle sind wir Kinder Got-
tes, alle sind wir berufen, an einer neuen Welt mit-
zuarbeiten, gegebenenfalls auch neu aufzu-
brechen. Diese Gemeinde ist dynamisch und 
wächst, weil sie sich entwickeln darf, weil keine 
Autorität von oben den Geist Gottes deckelt. Und 
sie fällt Entscheidungen, die von vielen durchdacht, 

durchfühlt, durchbetet sind. Das schenkt dann eine neue, ganz natürliche Autorität.
Ich halte diese Botschaft für sehr wichtig auch für unsere Jahre: Gottes guter Geist will 
uns alle inspirieren, wir dürfen und sollen innehalten, fühlen, denken, beten, lieben – und 
dies dann miteinander als getaufte Christinnen und Christen teilen. Dann sind auch wir 
prophetisch und es gilt wie damals: Gottes Geist ruft und erneuert uns - Gelegen oder 
Ungelegen.                                                    Christian Fahl

„Prüft alles – behaltet das Gute“
Dieser Satz – der von der ‘Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen’ in diesem 
Jahr als Jahreslosung erwählt wurde, stammt aus dem fünften Kapitel des ersten Briefes 
des Apostels Paulus an die Thessalonicher.
In besagtem Brief, der um das Jahr 55 entstand, wendet sich der Apostel an die neu ent-
stehende Gemeinde im heutigen Saloniki. Paulus war dort und predigte wohl so erfolg-
reich, dass viele Menschen neu zum Glauben an Jesus Christus kamen. Die Gemeinde in 
der damals blühenden Stadt wuchs schnell, was allerdings ebenso schnell zu Konflikten 
führte – sowohl innerhalb der Gemeinde als auch nach außen hin mit der kaiserlichen 
Zentralgewalt bzw. Honoratioren der Stadt. Denn immerhin – so erfahren wir bei Paulus 
weiter - folgten die angesehensten Frauen der Stadt der neuen Lehre, was zu Konflikten 
nicht nur mit deren Ehemännern führte. Die neue Lehre, die Paulus verkündete, muss 
sich für viele Frauen wie eine Befreiung aus Abhängigkeit und Unmündigkeit angefühlt 
haben. Denn immerhin geht es um prophetische Rede. „Wenn jemand unter Euch pro-
phetisch redet, so weist ihn nicht ab“ – alle Menschen, Frauen wie Männer, durften sich 
in der neuen Gemeinde als Abbilder Gottes fühlen, predigen, verkünden – und das rüt-
telte nicht nur damals an den Grundpfeilern der althergebrachten Ordnung. Auch sonst 
gab es Konfliktpotential: Wie sollte Gottesdienst gefeiert werden? Wie sollte mit Sklaven 
umgegangen werden? 
Zentral: Paulus traut der Gemeinde, den einzelnen Menschen eine Menge zu. Denn so-
wohl einzeln als auch in Gemeinschaft sprach er den Menschen vor Ort die Fähigkeit und 
den Freiraum zu, die einzelnen Dinge zu sichten, zu prüfen und letztlich die Entscheidung 
darüber zu treffen, was im guten Sinne nützt und was nicht. Auch das ist revolutionär: 
Die Gemeinde selbst besitzt durch Gottes guten Geist die Fähigkeit zu dieser Erkenntnis.
Und diese Schritte sind auch für uns heute überaus wichtig – gerade in unseren komple-
xen Zeiten, wo die Fülle der Nachrichten, die Schnelligkeit der Entwicklung und nicht 
selten Ängste vor der Zukunft Menschen lähmen und nicht selten überfordern können. 
Der erste Schritt zu dieser Prüfung ist Freiraum. Ich darf mir Zeit lassen. Das billigt Gott 
mir zu. Denn eine echte, tiefe Prüfung benötigt Zeit. In Hektik und Stress können wesent-
liche Dinge selten gut bedacht werden. Freiraum jedoch beinhaltet Zeiten der Ruhe, der 
Inspiration. Ich darf etwas nicht nur durchdenken, sondern ebenso durchfühlen und stelle 
mit der Zeit fest, was Herz und Verstand froh macht, was aufbaut und letztlich allen nützt 
– im Gegensatz zu dem, was einengt, gefangen nimmt.
Der zweite Schritt ist dann die gelassene Wahrnehmung – ohne sofort ein Urteil fällen 
zu müssen, darf ich mit allen Sinnen wahrnehmen, durchdenken, durchfühlen, um so den 
Dingen wortwörtlich auf den Grund zu gehen.
Im dritten Schritt darf ich dann etwas Wesentliches feststellen: Aus dieser Tiefe entsteht 
eine reife, oft prophetische Botschaft und ich fühle, dass dieser Gott tatsächlich in mir 
wohnt. 
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Für jedes Jahr gibt es von der ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 
einen besonderen Bibelvers. Diesen Vers nennt man dann “Jahreslosung”. Für 
2025 ist es: “Prüft alles, und behaltet das Gute.” Paulus schrieb diesen Satz vor 
fast 2000 Jahren an eine neue christliche Gemeinde im Norden von Griechen-
land. Paulus glaubte: Jeder Mensch ist ein Abbild Gottes. Jeder Mensch hat etwas 
zu sagen. Die Gemeinde prüft und entscheidet zusammen mit allen. In aller 
Freiheit. Das war damals ein ganz neuer Gedanke. Und es gilt immer noch für 
jeden und jede von uns und für die Gemeinde: Wir dürfen uns Zeit nehmen, um 
Dinge durch Nach-Denken und Nach-Fühlen zu prüfen. Wir teilen miteinander 
das, was wir herausfinden. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Samstag, 01. Februar Hl. Katharina Kasper, Jungfrau, Ordensgründerin

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit, anschl. Kirche
DILLENBURG 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche

HAIGER 16:00 Uhr Hl. Messe in vietnamesischer Sprache Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Andacht Pfarrsaal

Sonntag, 02. Februar Darstellung des Herrn - Lichtmess
L: Mal 3,1-4; Hebr 2,11-12.13c-18
E:  Lk 2,22-40 (oder 2,22-32)
Kollekte für die Werke der CARITAS I

Alle Go�esdienste mit Kerzenweihe, Austeilung des Blasiussegens
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst gr. Pfarrsaal
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe
mitgestaltet vom Kirchenchor Kirche

✝✝ der Fam. Dylong;
✝✝ der Fam. Bochon

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Lichterprozession
Vor der Messe werden kleine Kerzen
zum Preis von 1 € verkau�. Kirche

✝  Norbert Wrubel und ✝✝ Eltern
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 04. Februar Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 05. Februar Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 07. Februar

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 08. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita, Marien-Samstag

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Pfarrsaal

Sonntag, 09. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
L: Jes 6, 1-2a.3-8; 1 Kor 15, 1-11 (ider 15, 3-8.11)
E:  Lk 5, 1-11
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

BICKEN 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
✝✝ Maria und Franz Feldmann

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Josef Mai Van Bang;
✝Maria Le Thi Khen; ✝✝ Nuaj Zef,
Mari Lasku und Angehörige

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Adolf Hösler
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes (Wel�ag der Kranken)

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 12. Februar

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

✝ Wilfried Heinz,✝✝ der Fam. Mandura 
✝✝ der Fam. Kadic

✝ Wilfried Heinz,✝✝ der Fam. Mandura 
✝✝ der Fam. Kadic

✝ Wilfried Heinz,✝✝ der Fam. Mandura 
✝✝ der Fam. Kadic
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Donnerstag, 13. Februar

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Wortgo�esfeier Friedenskirche

Freitag, 14. Februar Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. hl. Methodius, Bischof

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 15. Februar Hl. Valen�n, Bischof von Terni, Märtyrer, Marien-Samstag

BREITSCHEID 17:30 Uhr Andacht Pfarrsaal

Sonntag, 16. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
L: Jer 17, 5-8; 1 Kor 15, 12.16-20
E:  Lk 6, 17-18a.20-26
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Reinhard Gerber
BICKEN 10:00 Uhr Kinderkirche - Taufe am Jordan Gruppenraum
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Dominik Tam Nguyen, ✝Anna Thi Dinh Bui,
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen, ✝Gruise Cong-Truong,
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen
✝ Wilfried Heinz,✝✝ der Fam. Mandura 
✝✝ der Fam. Kadic

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 18. Februar

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 19. Februar

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet gr. Pfarrsaal

Donnerstag, 20. Februar

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 21. Februar Sel. Richard Henkes, Ordenspriester, Märtyrer, Hl. Petrus Damiani

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 22. Februar Kathedra Petri

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse,
mitgestaltet von den Teilnehmenden
des Vorsängerkurses Pfarrsaal

Sonntag, 23. Februar 7. Sonntag im Jahreskreis
L: 1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23; 1 Kor 15, 45-49
E:  Lk 6, 27-38
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

BICKEN 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
DRIEDORF 9:00 Uhr Literaturgo�esdienst Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝ Nuaj Zef, Mari Lasku u. Angehörige
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Gabriele Matys
HERBORN 10:45 Uhr Familiengo�esdienst, mitgestaltet

von den Kinderchören und Heart-Chor Kirche
✝✝ Karl und Helene Chlopczyk und
Angehörige, ✝✝ Kurt und
Maria Fleischer und Angehörige

DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 25. Februar Hl. Walburga, Äb�ssin von Heidenheim in Franken

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta
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Mittwoch, 26. Februar

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal
HAIGER 19:00 Uhr Krea�ve Andacht im Rahmen von

Kreuz & Quer - Lachen ist ansteckend Pfarrsaal

Donnerstag, 27. Februar Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 28. Februar

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 01. März Marien-Samstag

HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Krypta
BREITSCHEID 17:30 Uhr Andacht Pfarrsaal

Sonntag, 02. März 8. Sonntag im Jahreskreis
L: Sir 27, 4-7; 1 Kor 15, 54-58
E:  Lk 6, 39-45
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝  Josef und Maria Pham Hoang
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe, 

mitgestaltet von KlaNG-Lust Kirche
✝Maria Hoang Thi Thänh

DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst gr. Pfarrsaal
HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Taufe Kirche

✝Norbert Wrubel,✝Maria Würtz
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 04. März Hl. Kasimir, Königssohn

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe e n t f ä l l t ! Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 05. März Aschermi�woch, Fast- und Abs�nenztag

In allen Go�esdiensten wird das Aschenkreuz ausgeteilt
HERBORN 8:00 Uhr Schülerwortgo�esdienst

für die weiterführenden Schulen Krypta
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DRIEDORF 18:00 Uhr Wortgo�esdienst Pfarrsaal
BICKEN 18:30 Uhr Wortgo�esdienst Pfarrsaal
DILLENBURG 18:30 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 18:30 Uhr Hl. Messe Kirche
HAIGER 19:00 Uhr Ökum. Go�esdienst Kirche

Donnerstag, 06. März Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Wortgo�esfeier Friedenskirche

Freitag, 07. März Weltgebetstag - Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche

OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus
DILLENBURG 18:00 Uhr Weltgebetstag ev. Gemeindehaus am Zwingel
HERBORN 18:00 Uhr Weltgebetstag      ev. Gemeindehaus
BICKEN 19:00 Uhr Weltgebetstag Kirche
BREITSCHEID 19:00 Uhr Weltgebetstag          ev. Kirche
DRIEDORF 19:00 Uhr Weltgebetstag Pfarrsaal
SINN Weltgebetstag                                   ev. Kirche Fleisbach

Samstag, 08. März Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit, anschl. Kirche
HAIGER 16:00 Uhr Hl. Messe in vietnamesischer Sprache Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Pfarrsaal

EIBELSHAUSEN 15:00 Uhr Weltgebetstag           Freie ev. Gemeinde, Friedrichstraße
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Sonntag, 09. März 1. Fastensonntag
L: Dtn 26, 4-10; Röm 10, 8-13
E:  Lk 4, 1-13
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

BICKEN 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
✝✝ Franz und Maria Feldmann

DRIEDORF 9:00 Uhr Andacht Morgenlob Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Petrus Nguyen
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von

zwei Sopranen und Orgel Kirche
✝ Josef Mai Van Bang;✝Maria Le Thi Khen; 
✝Maria Hoang Thi Thänh; 
✝✝ Nuaj Zef, Mari Lasku und Angehörige 

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 11. März

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 12. März

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 13. März

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 14. März Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 15. März Hl. Klemens Maria Ho�auer, Ordenspriester

BREITSCHEID 17:30 Uhr Andacht Pfarrsaal

Sonntag, 16. März 2. Fastensonntag
L: Gen 15, 5-12. 17-18; Phil 3, 17 - 4, 1 (oder 3, 20-4, 1)
E:  Lk 9, 28b-36
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Jacobus und Maria Dao

✝Eheleute Maria und Josef Löffelmann

SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
✝Reinhard Gerber

BICKEN 10:00 Uhr Kinderkirche - Hochzeit von Kana Gruppenraum
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Dominik Tam Nguyen,
✝Anna Thi Dinh Bui,
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen,
✝Gruise Cong-Truong,
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen;
✝Maria Hoang Thi Thänh

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst Gem.-Raum
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 18. März Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Mittwoch, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Go�esmu�er Maria

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 20. März Hl. Josef, der Arbeiter

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche
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Freitag, 21. März

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 22. März

BREITSCHEID 17:30 Uhr Bußgo�esdienst in der Fastenzeit
Im Anschluß reichen wir im Pfarrsaal
einen kleinen Imbiss Pfarrsaal

Sonntag, 23. März 3. Fastensonntag
L: Ex 3, 1-8a.10.13-15; 1Kor 10, 1-6. 10-12
E:  Lk 13, 1-9
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

BICKEN 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal

DRIEDORF 9:00 Uhr Kreuzwegandacht Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Jacobus Dao
FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Familiengo�esdienst

mitgestaltet vom Heart - Chor Kirche
✝Maria Hoang Thi Thänh; 
✝✝ Nuaj Zef, Mari Lasku und Angehörige

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 25. März Verkündigung des Herrn

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe 

Hochfest Verkündigung des Herrn Krypta

Mittwoch, 26. März Hl. Liudger, Bischof von Münster

EIBELSHAUSEN 17:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal
HAIGER 19:00 Uhr Ökum. Passionsandacht ev. Kirche

Donnerstag, 27. März

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 28. März

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 17:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 29. März

BREITSCHEID 17:30 Uhr Andacht Pfarrsaal

Sonntag, 30. März 4. Fastensonntag (Laetare)
L: Jos 5, 9a. 10-12; 2Kor 5, 17-21
E:  Lk 15, 1-3. 11-32
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Pfarrsaal
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Maria Hoang Thi Thänh;
✝Magdalena Kluba, ✝Renata Kluba und
✝✝Ehel. Gertrud und Erich Krenzer und
✝Martin Winter

HAIGER 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta

Dienstag, 01. April

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Mittwoch, 02. April Hl. Franz v. Páola, Einsiedler, Ordensgründer

HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

✝✝Eltern Christa und Hermann Baier
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Donnerstag, 03. April

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 04. April Hl. Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche
OBERSCHELD 18:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 05. April Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger

HAIGER 14:30 Uhr Taufe Kirche
DILLENBURG 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 06. April 5. Fastensonntag
L: Jes 43, 16-21; Phil 3, 8-14
E:  Joh 8, 1-11
Kollekte für MISEREOR

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe mit Bußgo�esdienst Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche - Palmstockbasteln Gruppenraum
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe mit Bußgo�esdienst Kirche

✝✝ Maria und Franz Feldmann
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Josef Mai Van Bang; ✝Maria Le Thi Khen; 
✝✝ Nuaj Zef, Mari Lasku und Angehörige; 
✝Giuse-Maria Nguyen Kim Trong

DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst gr. Pfarrsaal
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Kreuzwegandacht Krypta
SINN 17:00 Uhr Bußgo�esdienst Kirche

Dienstag, 08. April

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
BICKEN 14:30 Uhr Andacht, anschl. Einkehrtag der Senioren

KircheMittwoch, 09. April Verkündigung des Herrn

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet kl. Pfarrsaal

Donnerstag, 10. April

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 11. April Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
OBERSCHELD 18:00 Uhr Hl. Messe Roncalli-Haus

Samstag, 12. April

HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag Kirche

Sonntag, 13. April Palmsonntag
L: Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11
E:  Lk 22, 14 - 23, 56 (oder 23, 1-49)
Kollekte für das Heilige Land

Alle Go�esdienste mit Palmenweihe, teilweise mit Prozession
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe - Beginn vor der Kirche Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe - Beginn im Pfarrsaal Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Dominik Tam Nguyen, ✝Anna Thi Dinh Bui, 
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen, 
✝Gruise Cong-Truong, 
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen; 
✝ Giuse-Maria Nguyen Kim Trong

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Beichtgelegenheit
Die Möglichkeit zur Beichte besteht nach telefonischer Vereinbarung und/oder 
am ersten Samstag im Monat (Termine s. Gottesdienstordnung).
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Familien glauben – leben – feiern
Wir teilen und feiern das Leben und unseren Glauben in 
unserer Gemeinde auf vielfältige Weise. 
Mit Familien und Kindern geschieht dies ausdrücklich:

In unseren Kinderwortgottesdiensten 
(begleitend zum Wortgottesdienst der Gemeinde):
• am 2. Februar, 9. März und 6. April um 10:45 Uhr in Dillenburg (Pfarrsaal)
• am 16. März und 13. April um 10:45 Uhr in Herborn (Gemeinschaftsraum)

und in der Kinderkirche in Bicken (im Gruppenraum)
•  am 16. Februar und 16. März um 10:00 Uhr, am 6. April um 10:45 Uhr 

In unseren Familiengottesdiensten für die ganze Pfarrei
• am 23. Februar um 10:45 Uhr Herborn, 
      hier können alle gerne in Faschingsverkleidung kommen
• am 23. März um 10:45 Uhr in Dillenburg

Auch eine gute Gelegenheit für Kinder: 
Die Treffen für alle interessierten Kinder vor Ostern in Dillenburg
• 11. April (wir basteln u.a. Palmstöcke) und 16. April, 
       jeweils 16:00 – 18:00 Uhr im Pfarrsaal in Dillenburg 

Schon mal vormerken:
Am Samstag, den 16. Mai findet in Dillenburg von 15-18 Uhr unsere 
nächste große FamilienKirche statt, ein toller abwechslungsreicher 

Nachmittag mit vielen Aktionen zum Mitmachen für die ganze Familie.
Das Kinderkirchenteam in Bicken, Marion Schroeder und Evi Wieczorek

  Wir gedenken all unserer Verstorbenen, 
  der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!
  Wir wünschen den Angehörigen Trost und Kraft!  

01.12.2024  Maria Hyna, geb. Tausch, aus Bischoffen, 102 Jahre
03.12.2024  Maria Schmitt, geb. Voßhagen, aus Haiger, 92 Jahre
07.12.2024  Franz Fischer aus Schönbach, 93 Jahre
09.12.2024  Max Minniger aus Breitscheid, 33 Jahre
10.12.2024  Doris Müller, geb. Blaschek, aus Uckersdorf, 73 Jahre
12.12.2024  Viktor Kux aus Niederroßbach, 85 Jahre
13.12.2024  Margarethe Weindich, geb. Niebiosa, aus Manderbach, 93 Jahre
14.12.2024  Xenia Maria Günther, geb. Kosubek, aus Ransbach-Baumbach, 87 J.
15.12.2024  Marie Reß, geb. Gottlob, aus Herborn, 97 Jahre
15.12.2024  Anna Carola Weigelt, geb. Weihs, aus Breitscheid, 83 Jahre
18.12.2024  Halina Opeldus, geb. Szmajduch, aus Dillenburg, 71 Jahre
25.12.2024  Christel Schmidt, geb. Pfeifer, aus Oberscheld, 83 Jahre
26.12.2024  Gabi Gomoll-Adam, geb. Sonderleitner, aus Herborn, 74 Jahre
27.12.2024  Karl Johann Schmalz aus Eibelshausen, 75 Jahre
02.01.2025  Christine Georg, geb. Totgauer, aus Eibach, 88 Jahre
02.01.2025  Sigrid Schön, geb. Müller, aus Mademühlen, 84 Jahre
03.01.2025  Ursula Sonntag, geb. Kasteleiner, aus Duisburg, 68 Jahre
08.01.2025  Helmut Weigelt aus Sechshelden, 83 Jahre
09.01.2025  Isolde Jakesch, geb. Winkler, aus Bischoffen, 86 Jahre
10.01.2025  Franz Weber aus Dillenburg, 83 Jahre
10.01.2025  Marie Schäfer, geb. Pulz, aus Herborn, 86 Jahre
10.01.2025  Rosa Schnur, geb. Pokorny, aus Herborn, 94 Jahre

Austauschabend zum Sakrament der Versöhnung 
Für Eltern, besonders Erstkommunioneltern, und Interessierte: Rund um die Beichte 
ranken sich viele Geschichten und Erfahrungen, von der nicht immer ganz zwangs-
freien Erstbeichte über Karnevalsschlager bis hin zu tiefen Erfahrungen im Glauben. 
Ob die Begegnung mit dem Sakrament der Versöhnung, der Beichte, noch zeitge-
mäß ist und welchen Schatz im Glauben man hier entdecken kann, ob die Beichte 
vielleicht auch richtig guttun kann und wie wir als Katholiken im 21. Jahrhundert Kin-
der darauf vorbereiten – dazu möchten Marion Schroeder, Pater Paulose und Simon 
Schade mit Euch und Ihnen ins Gespräch kommen und zu einem Abend mit Denkan-
stößen und einem offenen Austausch einladen. 
Herzliche Einladung zu diesem Themenabend am 25. Februar 2025 um 20 Uhr
im Pfarrsaal von Sankt Petrus, Herborn. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

      Simon Schade

Trauer
geht
Leben
kommt
Erinnerung
bleibt.

Theresia Bongarth, 
In: Pfarrbriefservice.de
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Dienstag, 25. Februar 2025
Herborn 20:00 Uhr Pfarrsaal

Austauschabend zum Thema 
Beichte 

Mi�woch, 26. Februar 2025
Herborn 19:30 Uhr Gem.-Raum

Planungstreffen für Männer-
Pilger-Wochenende

Dienstag, 04. März 2025
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Mi�woch, 05. März 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 0000

Frauentreff, bzgl. Programm 
bi�e bei R. Göbel nachfragen

Herborn 16:00 Uhr Gem.-Raum
Pilger auf dem Weg der 
Hoffnung, Gesprächsaustausch 
- Bilbeltexte - Lieder - eigene 
Gedanken - Gebete

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe

Donnerstag, 06. März 2025
Dillenburg 17:00 Uhr gr. Pfarrsaal

5. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung 

Freitag, 07. März 2025
Dillenburg 15:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Indoor - Winterspielplatz
Samstag, 08. März 2025
Herborn 14:00 Uhr Pfarrsaal

5. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung 

Mi�woch, 12. März 2025
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé

Dienstag, 04. Februar 2025
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Mi�woch, 05. Februar 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 19:30 Uhr ev. Gemeindehaus

Frauentreff,  Vorbereitung 
Weltgebetstag

Herborn 20:15 Uhr Gem.-Raum
Jahreshauptversammlung des 
Kirchenchores

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe

Freitag, 07. Februar 2025
Dillenburg 15:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Indoor - Winterspielplatz
Mi�woch, 12. Februar 2025
Driedorf 19:30 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Donnerstag, 13. Februar 2025
Herborn 18:00 Uhr Pfarrsaal

4. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung 

Samstag, 15. Februar 2025
Dillenburg 10:00 Uhr gr. Pfarrsaal

4. Familientreffen, 
Erstkommunionvorbereitung

Montag, 17. Februar 2025
Breitscheid 18:00 Uhr Pfarrsaal

Seniorentreff -gem. Essen
Sonntag, 23. Februar 2025
Breitscheid 12:00 Uhr Pfarrsaal

Danke-Essen für  Ehrenamt-
lichen Mitarbeiter/innen
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Herborn 18:30 Uhr Gem.-Raum
Sitzung des Ortsausschusses

Bicken 19:00 Uhr Gruppenraum
Sitzung des Ortsausschusses

Donnerstag, 13. März 2025
Herborn 19:00 Uhr Gem.-Raum

Nachhal�gkeitsgruppe
Montag, 17. März 2025
Breitscheid 15:00 Uhr Pfarrsaal

Seniorentreff, Thema: Pflege
Referen�n Pia Losert

Donnerstag, 27. März 2025
Alle Orte 19:00 Uhr 

Sitzung Pfarrgemeinderat
Dienstag, 01. April 2025
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Mi�woch, 02. April 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 

Frauentreff, bzgl. Programm 
bi�e bei R. Göbel nachfragen

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe

Dienstag, 08. April 2025
Bicken 14:30 Uhr Pfarrsaal

Einkehrtag der Senioren 
(nach der Andacht)

Herborn 18:00 Uhr Gem.-Raum
Frauenkreis

Mi�woch, 09. April 2025
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Donnerstag, 10. April 2025
Dillenburg 16:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Kindertreffen vor Ostern, für 
alle Kinder die Lust dazu haben

Dillenburg 19:00 Uhr kl. Pfarrsaal
Was wäre das Klo ohne Papier? 
Grenzen und Chancen der Res-
source Papier, Diskussionsabend 
der Gruppe Nachhal�gkeit

Ökum. Mittagstische
"Gesegnete Mahlzeit" Bicken
� Mi�woch 12:00 Uhr
↸ ev. Gemeindehaus Ballersbach

Ökum. Mittagstisch Dillenburg
� Mi�woch 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Gemeindezentrum

Ökum. Mittagstisch Haiger
� Montag, 14-tägig 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Kaffeetreff Haiger
nach dem Go�esdienst

� Sonntag 11:45 Uhr
� Samstag 19:00 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Hl. Geist  Bicken - 
Bibelkreis 
5� 05.02. | 05.03. | 02.04.  
� 1. Mi�woch im Monat  19:00 Uhr
↸   Kirche / Pfarrsaal Bicken

Ökumenische Friedensgebete
� jeden 1. Sonntag im Monat  18:00 Uhr
↸   Wilhelmsplatz Diilenburg

� jeden Freitag 12:00 Uhr
↸   Evangelische Stadtkirche Herborn

Köb Herborn
� Sonntags   09:30 - 11:00 Uhr 
 NICHT geöffnet in den Ferien!

Kirchenkaffee Ewersbach
3. Sonntag im Monat
nach dem Go�esdienst
� 16.02. | 16.03.
↸ Pfarrsaal

Treff nach dem Gottesdienst Driedorf
3. Sonntag im Monat - nach dem Go�esdienst
� 16.02. | 16.03. 
↸ Pfarrsaal

Frühschoppen des Freundschaftsclubs 
Jeden Sonntag - nach dem Go�esdienst
↸ kleiner Pfarrsaal Dillenburg

Hinweis:
Die Kontaktstellen und Telefone in Driedorf und Breitscheid sind seit dem 
1. September 2024 nicht mehr besetzt!
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen an die Pfarrbüros in 
Herborn, Tel. 02772 583930, bzw. Dillenburg, Tel. 02771 263760. 
Die Kirche in Breitscheid bleibt in den Wintermonaten an den Werktagen bei 
Schnee und Glatteis geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Nachwuchschöre der Pfarrei

MÄUSE - Kinder ab 4 Jahren - 1. Schuljahr
5 05.02. | 12.02. | 19.02. | 26.02. | 05.03. |  
 12.03. | 19.03. | 26.03. | 02.04. | 23.04.
�  Mi�wochs 16:00 - 16:45 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger

KIDS - Kinder 2. - 5. Schuljahr
A 10.02. | 17.02. | 24.02. | 10.03. | 17.03. |  
 24.03. | 31.03. | 28.04.
� Montags 15:30 - 16:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

HeartChor - Kinder ab 6. Schuljahr
A 10.02. | 17.02. | 24.02. | 10.03. | 17.03. |  
 24.03. | 31.03. | 28.04.
� Montags 16:30 - 17:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

Ansprechpartner für die Nachwuchschöre:
Joachim Raabe, Mobil: 0171-1431897 
E-Mail: JoeRaabe@aol.com

MÄUSE / KIDS / HeartChor
Familiengo�esdienst in Herborn
N Sonntag, 23. Februar � 10:45 Uhr
MÄUSE / KIDS 
MUSICAL - Probentag 1
F Samstag, 15. März � 10:00 Uhr
HeartChor
Familiengo�esdienst in Dillenburg
N Sonntag, 23. März � 10:45 Uhr 
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Pfarrsaal Helau!!

Die 5. Jahreszeit steht wieder an und wie in den vergangenen Jahren geht bei uns 
der Karneval wieder "On Tour". Da ist für jede und jeden etwas dabei. Nähere 
Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Plakaten. Neu in 
diesem Jahr ist, dass es am 2.2 für Dillenburg in Dillenburg einen Kartenvorverkauf 
und bei der Veranstaltung eine Live Band gibt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten aktiv mitmachen oder können 
sich vorstellen an einer der Veranstaltungen zu helfen, dann melden Sie sich gerne 
bei uns!

Wir wollen mit Ihnen nicht nur Karneval feiern!

Der Karneval lebt von Ihnen und Ihrer Unterstützung!
Damit wir tolle Veranstaltungen auf die Beine stellen können, würden wir uns über 
Spenden freuen!
Helfen Sie uns, unvergessliche Veranstaltungen auf die Beine zu stellen, und lassen 
Sie sich dabei kulinarisch verwöhnen:

26. Januar in Dillenburg
„Bayerisches Frühstück“ mit Brezeln, Leberkäse und Obatzter

2. Februar in Haiger
„Kartoffelbrot & Friends“ mit Butter und köstlichen Dips

9. Februar in Herborn
Frische Waffeln und aromatischer Kaffee!

Jede Spende unterstützt direkt unsere Karnevalsveranstaltungen und trägt dazu 
bei, die fünfte Jahreszeit in unserer Region zu einem echten Highlight zu machen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pauline Erdmann

Bald gibt es wieder tolle Karnevalsveranstaltungen in unserer Pfarrei. Um diese 
Aktionen zu unterstützen wird es drei Spendenveranstaltungen geben. Hier stehen 
die Termine. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Das Religionspädagogische Amt öffnet seine Bibliothek in Dillenburg am 
7. Februar.

einfach erklärt…einfach erklärt…

Pilgern bedeutet: Aus Gründen des Glaubens unterwegs sein. Alleine oder in einer 
Gruppe, oft zu Fuß. Für Männer, die an einem Wochenende im Herbst gemeinsam 
pilgern möchten, gibt es am 26. Februar ein erstes Treffen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Kennenlernen des neuen 
Bibliotheksraums

Freitag, 07.02.25, 15-17 Uhr, 
neuer Bibliotheksraum im ehemaligen Kita-Gebäude in Dillenburg:

An alle Interessierten und Neugierige!

Wenn Sie den neuen Bibliotheksraum kennenlernen möchten,
kommen Sie gerne am Freitag, 07. Februar 2025, von 15:00 - 17:00 Uhr vorbei.
Es werden die verschiedene Medien und Materialien sowie Unterstützungsangebote 
vorgestellt für religionspädagogisches Arbeiten in Schule, Kita und weiteren 
Einrichtungen.
Ein kleiner Imbiss und Getränke stehen für Sie bereit!
Herzlich willkommen!
Ivonne Schweitzer
Amt für katholische Religionspädagogik

Pilger auf dem Weg der Hoffnung 
- Mo�o des Hl. Jahres -

Herzliche Einladung zu einem GESPRÄCHSAUSTAUSCH
- Bibeltexte - Lieder - eigene Gedanken - Gebete -

am Aschermittwoch, 05. März 2025
im Gemeinschaftsraum St. Petrus, Herborn/Eingang Krypta
um 16:00 Uhr, Ende gegen 17:45 Uhr

Willkommen sind alle interessierten, diskussionsfreudigen Gemeindemitglieder.
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen!
Das Vorbereitungsteam St. Petrus

Vortreffen Männer-Pilger-Wanderung 2025

Herzliche Einladung an alle Männer unserer Gemeinde (und 
deren Freunde) zu einem Planungs-Treffen für ein Männer-
Pilger-Wochenende nach gemeinsamer Termin- und Strecken-
Vereinbarung im Spätsommer/Herbst 2025. 
Nach Anreise an einem Freitagabend stehen Samstag und Sonn-
tag Etappen von ca. 15 km mit etwas geistigem Input auf dem 
Programm.

Männer-Pilgern bedeutet, gemeinsam unterwegs zu sein, den Alltag hinter sich zu las-
sen und Raum für Gespräche, Stille und Spiritualität zu schaffen. Es bietet die Gele-
genheit, Glauben und Gemeinschaft auf eine ganz neue, naturnahe Weise zu erleben.
Das Vortreffen findet statt am:
Mittwoch, 26. Februar 2025, 19:30 Uhr in St. Petrus Herborn (Gem.Raum).
Auf rege Teilnahme freut sich
Klaus Breunig-Schüller
Tel. 0177 2398180
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Am 22. März ist im Pfarrsaal in Dillenburg die nächste Kleidertauschparty und ein 
Frühlings- und Osterflohmarkt. In dem Text steht, was getauscht werden kann und 
wie man sich für den Flohmarkt anmelden kann. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Flohmarkt und Kleidertauschparty zum 
Frühlingsbeginn

Unsere Kleidertauschpartys erfreuen sich zunehmender Beliebtheit und viele Leute 
konnten sich ihren Kleiderschrank bereits durch getauschte Teile aufpeppen! 
Probieren Sie es einfach aus und schauen mal vorbei!
Am Samstag, 22. März, von 10 bis 13 Uhr, ist es wieder so weit. Dann finden im 
Pfarrsaal in Dillenburg zeitgleich ein Flohmarkt für Frühlings- und Osterdekoration 
sowie eine Kleidertauschparty statt. 
Wer Sachen auf dem Flohmarkt verkaufen möchte, kann sich im Pfarrbüro einen 
Tisch reservieren: info@katholischanderdill.de. Die Standgebühr beträgt einen 
Kuchen.

Bei der Kleidertauschparty wird gut erhaltene 
und saubere Frühlings- und Sommer-
bekleidung für Erwachsene in den Größen XS 
bis XXL getauscht. Die mitgebrachten 
Kleidungsstücke können dann gegen andere 
getauscht werden. Also: Schrank ausmisten, 
nicht mehr passende oder nicht mehr geliebte 
Kleidungsstücke einpacken, vorbeikommen 
und stöbern! 

Bitte nicht mehr als 5 Teile mitbringen. Und auch wer mit leeren Händen kommt, 
darf sich zwei Sachen aussuchen und mitnehmen. Kinder können ihre gebrauchten 
Spielsachen tauschen. Außerdem gibt es Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. 
Veranstalterinnen sind die Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der Dill in 
Kooperation mit dem KleiderTREFF und dem Caritasverband Wetzlar/Lahn-Dill-
Eder.
Bettina Tönnesen-Hoffmann

Wunderbar geschaffen!
Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen 
und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde le-
ben können. So entstand die größte 
Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 
2025 mit dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kommt von den Cookinseln und wird 
am 7. März 2025 in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten gefeiert.
Die Verfasserinnen der Liturgie laden dazu ein, dem Klang des Meeres und dem 
Wunder der Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erkennen, wie bedroht 
sie ist. Vielleicht sind die wertvollen schwarzen Perlen, die hier gezüchtet werden, ein 
Sinnbild dafür: Die Kostbarkeit der Schöpfung muss entdeckt werden. Sie kann exis-
tenzsichernd oder bedroht sein. Aber sie ist auch gefährdet, wenn sie die schützen-
den (Muschel-) Schalen verliert. Deshalb geht es darum, „mit unseren Gaben und 
Talenten der Welt zu dienen und zum Segen zu werden“, wie es im Gottesdienst 
heißt.
Die Cookinseln sind kaum bekannt und doch von wachsendem Interesse für die 
Weltwirtschaft, denn dort liegen seltene Rohstoffe auf dem Meeresboden: Mangan-
knollen – unverzichtbar für unsere Energiewende. Ein Schatz für die Inseln, der wei-
teren Wohlstand sichert oder eine Gefahr für das fragile Ökosystem – ein erneuter 
kolonialer Übergriff? Bis heute erinnert die Namensgebung nach dem britischen See-
fahrer James Cook an die koloniale Geschichte, an der auch britische Missionare mit 
strengen Regeln und Verboten ihren Anteil hatten. Trotzdem sind Sprache und Kul-
tur der Maori lebendig geblieben.
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besuchen. Mehr Infos in der 
Gottesdienstordnung.                         Text: Image Online

Den Weltgebetstag der Frauen gibt es seit 1927. Frauen aus verschiedenen 
Kirchen kommen zusammen, beten und singen und lernen andere Länder kennen. 
Denn in jedem Jahr wird der Gottesdienst von Frauen aus einem der über 120 
teilnehmenden Länder vorbereitet. Oft gibt es nach dem Gottesdienst noch ein 
gemeinsames Essen mit landestypischen Gerichten. In diesem Jahr kommt die 
Gottesdienstordnung von Frauen auf den Cook-Inseln im Süden des Pazifischen 
Ozeans. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Die große Umfrage zu unseren Gottesdiensten online!
Ihre Meinung ist gefragt: Gestalten Sie aktiv die Zukunft 
unserer Gottesdienstordnung mit, indem Sie bis zum 
5. März 2025 an der Umfrage teilnehmen.
Die Online-Version der Umfrage steht Ihnen zur Verfü-
gung. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, denn das spart 
uns enorm viel Zeit und Arbeit bei der Auswertung. 
Einfach den QR-Code scannen oder den Link auf unserer 
Homepage anklicken – und schon geht’s los!

Für alle, die lieber analog unterwegs sind, gibt es auch eine gedruckte Version, die 
in den Kirchen ausliegt. Ihre Rückmeldungen sind für uns von unschätzbarem Wert 
– vielen Dank, dass Sie sich Zeit nehmen und mitmachen!                 Simon Schade

Terminplanung für 2025

Seit über 10 Jahren sind verschiedene Menschen mit kreativen 
Liturgien in unserer großen Pfarrei und verschiedenen Orten 
mit den unterschiedlichsten Angeboten unterwegs. 

Auch für 2025 gibt es wieder einen (vorläufigen) Terminplan 
kreativer Andachten und kreativ gestalteter Gottesdienste:

26.02.2025 Lachen ist ansteckend
19:00 Uhr Kath. Kirche Haiger (Pfarrsaal)

Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat 
- Das Misereor-Hungertuch 2025/26 
05.03.2025 ökum. Gottesdienst Aschermittwoch
19:00 Uhr  Katholische Kirche Haiger
26.03.2025 ökum. Passionsandacht 
19:00 Uhr mit dem Ökumenischen Arbeitskreis
 Evanglische Kirche Haiger

23.03.2025 Kreuzwegandacht
9:00 Uhr „Sieben Kreuze zu den letzten Worten“ 
 Katholische Kirche Driedorf (Pfarrsaal)

Kreativ gestaltetes Triduum 2025 
17.04.2025 Gründonnerstag
19:00 Uhr Katholische Kirche Eibelshausen
18.04.2025 Karfreitag
15:00 Uhr Katholische Kirche Eibelshausen
19.04.2025 Osternacht, anschl. Agape 
21:00 Uhr Katholische Kirche Ewersbach

08.05.2025 Taizégebet 
18:00 Uhr Katholische Kirche Herborn

19.05.2025 ‘KREUZ & quer’ geht raus - 
19:00 Uhr „Zeichen unseres Glaubens“ 
 -  Wo begegnet uns das Kreuz?
 Bestattungswald Haiger

17.07.2025 Taizégebet 
18:00 Uhr Katholische Kirche Herborn

�

Spiritways 2025 
Firmkurs startet bald

Aktuell läuft noch die Anmeldungsphase für den dies-
jährigen Firmkurs. Alle uns bekannten jungen Menschen 
im entsprechenden Alter haben die Einladung zum Kurs 
postalisch erhalten. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
aktuell die 9. Klasse besuchen und/oder im September 16 Jahre 
alt oder älter sind und ihre Firmung noch nachholen möchten. 
Anmelden können sich die Jugendlichen ganz unkompliziert unter 
https://eveeno.com/spiritways2025.
Nach dem Info-Abend folgt in den Osterferien die Projektphase, in 
der die jungen Menschen verschiedenste soziale Einrichtungen, wie 
unsere Mittagstische, die Lebenshilfe, Seniorenheime oder die Arbeit im Hospiz uvm. 
kennenlernen können. Über Pfingsten findet dann wieder das Spiritways 
Firmwochenende in Kirchähr statt. 
Die Firmung feiern wir am Samstag, 20. September 2025, um 16:00 Uhr. 
Das sechsköpfige Spiritways-Team freut sich schon sehr auf den neuen Kurs. 
Informationen gibt’s bei Pastoralreferent Michael Wieczorek

Im September wird die nächste Firmung sein. Wer noch keine Einladung für 
den Firmkurs bekommen hat, kann sich bei uns melden. Im Text steht, wie alt 
man sein soll. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat 
“Um Armut zu überwinden, 
braucht es Zusammenarbeit 
und strategisches Denken.
Aber das reicht nicht. Es 
braucht mehr als all dies:
Es braucht Liebe!“ 
Das 25. Misereor Hungertuch 
hat Konstanze Trommer gestal-
tet. Sie verbindet den Stil des 
Fotorealismus und des magi-
schen Realismus in überzeu-
gender Weise zu einem grafischen und malerischen Gesamtwerk. 

Der ökumenische Arbeitskreis Haiger lädt zu zwei Gottesdiensten mit dem Misereor 
Hungertuch ein:

05.03.2025 | 19 Uhr |  Aschermittwoch | Kath. Kirche Haiger 
26.03.2025 | 19 Uhr |  ökum. Passsionsandacht | Ev. Kirche Haiger 

22.07.2025 ‘KREUZ & quer’ geht raus - 
19:00 Uhr In der Schöheit der Schöpfung unterwegs
 Viehweide / Steinbruch Uckersdorf

06.09.2025 16. Ökumenischer Pilgerweg
10:00 Uhr Infos werden noch bekannt gegeben

25.09.2025 Meditativer Abend zu Niklaus von Flüe 
19:00 Uhr zum Thema „Loslassen“
 Katholische Kirche Bicken (Pfarrsaal)

09.10.2025 Taizégebet 
18:00 Uhr Katholische Kirche Herborn (Krypta)

02.11.2025 Kreative Liturgie zu Allerseelen
18:30 Uhr Katholische Kirche Ewersbach / Eibelshausen

23.11.2025 Bibliolog zu Christkönig
10:45 Uhr mit Dietmar Fischenich
 Katholische Kirche Haiger

14.12.2025 Musikalische Adventsandacht
17:00 Uhr mit Joachim Raabe, anschließendem Beisammensein
 Katholische Kirche Haiger

31.12.2025 Kreative Liturgie zum Jahresabschluss
17:00 Uhr Katholische Kirche Ewersbach / Eibelshausen

Termine bitte schon vormerken. Es wird - wie bisher - eine ausführlichere 
Information und Einladung zu den Veranstaltungen im GeMEINdeBRIEF und über 
die üblichen Verteiler geben. 
Wer Anregungen hat oder unterstützen möchte kann sich gerne bei Stefanie Feick 
(s.feick@katholischanderdill) oder Andrea Satzke (andrea.satzke@gmx.de) melden. 

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
0 27 71 . 26 37 6-0

Schloßstraße 15 | 35745 Herborn
0 27 72 . 58 39 3-0

�
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„Lachen ist ansteckend!“ 
Freut euch! Diese Botschaft hören 
wir in der Bibel immer wieder. Wir 
lesen von Jesus, der mit den Menschen 

gefeiert und so auch der Freude Raum gegeben hat. Und im Alten 
Testament lacht Sara als sie hört, dass Gott ihr, der alten Frau, noch ein Kind schenken 
wird. Der Begriff Humor kommt in der Bibel nicht vor. Aber das braucht es auch 
nicht, denn in all dem, was wir da lesen, ist die Freude zu spüren, ohne dass sie Worte 
bräuchte. Es ist die frohe Botschaft! Wer glaubt, der hat was zu lachen in seinem 
Leben, auch wenn das Leben nicht immer leicht oder fröhlich ist. Wer glaubt, ist 
angesteckt von der Freude Jesu und wirkt hoffentlich auch ansteckend auf die, die um 
ihn herum sind. 
All diese Gedanken wollen uns begleiten, wenn wir in der Karnevalszeit eine kreativ 
gestaltete Liturgie feiern. Sich etwas Lustiges erzählen und herzhaft lachen, Gemein-
schaft erleben und den Glauben teilen, aber auch Freude erfahren, die tiefer ist als 
jeder oberflächliche Scherz. 
Dazu laden wir herzlich ein und freuen uns auf einen lustigen und froh machenden Abend.

26.02.2025  |  19 Uhr  |  Kath. Kirche Haiger (Pfarrsaal)

„KREUZ & quer“ ist eine Gruppe in unserer Gemeinde und der Name der 
Gottesdienste, die diese Gruppe vorbereitet. Diese Gottesdienste sind besonders: 
Besonders gestaltet, an besonderen Orten und immer besonders kreativ. Hier ist 
das Jahresprogramm für 2025.
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Bei der Wunschzettelaktion 2024 haben 240 Kinder ein Geschenk bekommen! 
Danke an alle, die das möglich gemacht haben. Es war ein gemeinsames Projekt 
von Caritas, Kleidertreff und unserer Pfarrgemeinde mit der Hilfe von vielen 
Unterstützenden.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

Weihnachtsfreude teilen – 
Unsere Wunschzettelaktion 
zu Weihnachten
Leuchtende Augen hatten die 240 Kinder, 
die sich in diesem Jahr im Rahmen der 
3. Wunschzettelaktion – ein Projekt in 
Kooperation des KleiderTREFFS, der Caritas 
und unserer Pfarrei - ein Weihnachts-
geschenk bis 25 Euro aussuchen durften. 
Und die Wünsche waren vielfältig: Vom Füller über Malblöcke, von Pullis über Hosen 
und natürlich verschiedenste Spielsachen. Wir waren selbst sehr überrascht über die 
hohe Nachfrage, hatten wir doch das Anmeldeverfahren etwas geändert. In diesem 
Jahr lagen die Wunschzettel nämlich nicht aus, sondern mussten persönlich abgeholt 
werden. Hinweise auf die Aktion gab es in der örtlichen Presse, über die 
verschiedenen Beratungsstellen und die Tafel. Bei der Wunschzettelausgabe wurden 
alle Teilnehmenden gefragt, ob sie in irgendeiner Form Sozialleistungen beziehen. 
Dies war die Voraussetzung zur Teilnahme. Dabei wurde sehr deutlich, dass viele 
Eltern einer Erwerbstätigkeit nachgehen – aber durch den dort erzielten geringen 
Verdienst „ergänzende Sozialleistungen“ (wie Kinderzuschlag  oder Wohngeld) 
beziehen. Andere etwa sind alleinerziehend und haben keine Kinderbetreuung. Die 
Gründe für das Beziehen von Sozialleistungen sind also vielfältig – fest steht aber, dass 
wir allen Kindern eine Freude machen konnten!
Ein Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern von Geld – und all denen, die in den 
teilnehmenden Geschäften Geschenke eingekauft haben. Danke auch den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei der Buchhandlung Rübezahl, bei Bürobedarf 
Bonsels, bei Spielwaren Wächtler`s und beim Modehaus Krug für die Unterstützung! 
Danke den Azubis der Sparkasse, die für einen Tag freigestellt wurden, um beim 
Sortieren und Eintüten der Geschenke zu helfen!
Alle Geschenke wurden pünktlich in der Abholzeit abgeholt – das zeigt auch die 
große Wertschätzung der Aktion durch die Beschenkten. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!
Bettina Tönnesen-Hoffmann

Nikolaus auf der Autobahn

Viele freudig überraschte Gesichter gab es auch 
dieses Jahr wieder, als wir am zweiten Advent  
Fernfahrer auf den Park- und Rastplätzen an der 
A45 besucht und ihnen eine kleine 
Nikolausüberraschung überreicht haben. In den 
Tüten waren ein „echter“ Schokonikolaus, 
Hustenbonbons, Duschgel, eine Suppe und 
Instantkaffee. Und es hat sich wieder gezeigt, dass 
Nikolaus Herzen öffnet: Einige LKW-Fahrer 
waren zunächst etwas skeptisch – aber als klar 
wurde, dass die Tüten „gratis“ sind und wir uns 
für den wertvollen Dienst der LWK-Fahrer 
bedanken wollen, hat sich das Gesicht der Fahrer 
erhellt. Mit Einigen haben sich kleine Gespräche 
ergeben. Eine große Hilfe war dabei Haji, der 
sieben Sprachen spricht und in den meisten Fällen 
übersetzen konnte. Kaum einer der Männer aus 
Georgien, der Ukraine, Bulgarien, Polen oder 
Ungarn (und einer sogar aus Indien!) spricht 
nämlich deutsch oder englisch – die allermeisten 
verstehen aber russisch oder türkisch. Die Fahrer 
haben von ihren weiten Fahrten erzählt, von der 
Einsamkeit, dem Heimweh und der Langeweile 
am Wochenende. Aber nicht nur die Fahrer 
wurden erfreut - beide Nikolausteams sind bei der Aktion selbst reich beschenkt 
worden und freuen sich auf eine Fortsetzung. Einen herzlichen Dank dem 
Bonifatiuswerk, das die Aktion unter dem Stichwort „Tat.Ort.Nikolaus“ gefördert 
und erst möglich gemacht hat.                      Bettina Tönnesen-Hoffmann

In dem Text geht es um die Autobahnaktion im Advent: 
2 Teams waren am 2. Advent auf Park- und Rastplätzen an der A45 unterwegs, 
um den LKW-Fahrern kleine Nikolausgeschenke zu bringen. Und um ihnen für 
ihre Arbeit Danke zu sagen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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„Was wäre das Klo ohne das Papier? 
– Grenzen und Chancen der Ressource Papier!“
Mit dieser etwas provokanten und leicht scherzhaft 
klingenden Frage/ Aussage möchte der Nachhaltig-
keitsausschuss zu einem Abend rund um das Thema 
Papier einladen. Dabei wird die Geschichte des Pa-
piers ebenso ihren Platz haben, wie die Entstehung 
dieses so wichtigen und vielfältigen Materials. Auch 
der Blick darauf, in welcher Form und zu welchem 
Zweck es uns begegnet wird uns begleiten, und na-
türlich auch die Frage, wie es mit der Nachhaltigkeit ist, wie die Ressourcen sind und 
welche Auswirkungen Herstellung, Nutzung und Entsorgung auf unsere Umwelt ha-
ben. Der Abend soll eine gute Mischung aus Information und Austausch sein und 
ebenso die Gelegenheit bieten, neue Wege des adäquaten Umgangs mit diesem Ma-
terial zu finden. Er findet statt am Donnerstag, 10. April, um 19 Uhr im kleinen Pfarr-
saal in Dillenburg. Herzliche Einladung        Stefanie Feick

Es gibt einen Abend zum Thema Papier. Wie wird es gemacht, wie gehen wir 
nachhaltig damit um?  

einfach erklärt…einfach erklärt…

Einladung zur Herborner Erklärung – 
Setzen wir ein Zeichen für Demokratie!
Die „Herborner Erklärung“ ist ein Aufruf, sich aktiv für Demokra-
tie, Menschenwürde und den Schutz vor Extremismus einzusetzen. 
Vor der Bundestagswahl wollen wir ein starkes Zeichen der Zivilgesellschaft setzen: 
Gemeinsam mit Gruppen, Vereinen und Gremien laden wir ein, über die Werte der 
Erklärung zu sprechen und sie zu unterzeichnen.
Auf der Website www.herborner-erklärung.de finden Sie alle Informationen sowie 
Materialien, um selbst mit Ihrer Gruppe mitzumachen. Setzen wir uns gemeinsam 
für eine starke Demokratie ein! Fragen? 
Kontaktieren Sie uns unter info@herborner-erklärung.de.        Simon Schade

Die Herborner Erklärung ist ein Dokument, mit dem sich bis jetzt über 
50 Gruppen, Vereine, Kirchen, Parteien usw. gegen Extremismus und für 
die Demokratie einsetzen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Ehrungen in den 
Nachwuchschören
Im Rahmen des Jahresabschlusses der Nach-
wuchschöre wurden zehn Sängerinnen und 
Sänger für ihre fünf- bis siebenjährige Tätigkeit 
geehrt.
Neben den Dankesworten von Chorleiter Joa-
chim Raabe wurde ihnen auch eine Urkunde überreicht.
Wir sagen auch herzlichen Dank und hoffen, dass ihr weiterhin in den verschiedenen 
Nachwuchschören unsere Gottesdienste bereichert. 

Exklusiv vom Nikolaus: Der Nikolaus 
beehrte mit Freude über 250 Kinder
Ein herzliches Dankeschön sagt der Nikolaus über 
250 Kindern, denen er am Nikolaustag im Pfarrzentrum 
Dillenburg die Ehre gab. Alle Kinder hatten durch die Fotobox 
des Bistums die Möglichkeit, ein Foto gemeinsam mit Bischof 
Nikolaus zu machen. Das wurden teils tolle Familienbilder, auf 
denen der Nikolaus als echter Bischof erkennbar war.
Ein großes Dankeschön geht aber auch an das Helferteam von 
Caritas, Kleidertreff und katholischer Pfarrei. Mit Unterstützung 
des Bonifatiuswerkes konnten nicht nur die Fotobox, sondern 
ebenso Popcorn, Zuckerwatte und warme Getränke gereicht 
werden. So wurde der Nachmittag zu einem großen Fest für 
Kleine, aber auch für viele Große.
Zum Schluss bekam jedes Kind noch eine Tüte vom Nikolaus 
mit kleinen Leckereien und sehr hilfreichen Dingen. Bischof 
Nikolaus wurde Menschen zum Segen, weil er Kleinen und 

Großen geholfen hat. Diesen Segen konnten wir alle spüren. Und wir dürfen diesen 
Segen weitergeben – uns wird geholfen, wir dürfen helfen – und dadurch die Welt 
besser machen.
Bis zum nächsten Mal sagt im Auftrag von Bischof Nikolaus
Pfarrer Christian Fahl

Besondere Gottesdienste in der Adventszeit in Haiger

In der wunderschön ausgeleuchteten und gut besuchten 
Kirche in Haiger fand am 14. Dezember eine kreative 
Roratemesse mit dem Thema „Es gibt nichts Gutes, außer 
man tut es.” statt. Das Zitat von Erich Kästner leitet den 
Gottesdienst ein und betonte, dass Gottes Handeln auf das 
Gute im Menschen ausgerichtet ist. Mit Blick auf Maria und 
ihr Vertrauen auf Gott, hatte das Vorbereitungsteam sich 
Gedanken gemacht zu Prognosen und Vorstellungen für das 
Handeln der Menschen - gestern und heute. Und dass Gott 
das Unmögliche Wirklichkeit werden lässt.

Nur einen Tag später, am Sonntag, 15.12.2024, fand mit Joachim Raabe (Orgel) und 
Ursula Kaul (Querflöte) in der vollbesetzten Kirche die mittlerweile traditionelle 
Musikalische Adventsandacht statt. 
Hierfür hatte das Vorbereitungsteam den Vers aus dem Buch Jesaja 60, 1 „Mach dich 
auf, werde licht" in den Mittelpunkt gestellt. Mit verschiedenen Kerzen für „verschie-
dene Lichter” - Hoffnungslicht, Friedenslicht, Vertrauenlicht, Licht der Liebe, aber 
auch ein kleines Licht oder das unbequeme Licht - , wurde mit meditativen Texten 
eingeladen, nachzudenken, wo wir Licht sind oder sein können. In der Andacht 
wurde die Freude spürbar, die von dem Kind in der Krippe ausgeht und wir konnten 
ein Stück dieses Licht mit hinaustragen. 
Joachim Raabe und Ursula Kaul trugen mit Werken von Georg Friedrich Händel, 
Theodore Dubois, Josef Gabriel Rheinberger und dem “Rorate coeli” von Jacques 
Berthier zur festlichen Stimmung der Andacht bei. 
Auch das anschließende Beisammensein an beiden Tagen erfreute sich großer Beliebt-
heit und es gab viele positive Rückmeldungen zu den gelungenen Veranstaltungen.
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Über 90 Kinder haben bei der Sternsingeraktion 2025 mitgemacht und über 
27.000 Euro sind gespendet worden! Danke an alle, die dazu beigetragen haben! 

Erhebt eure Stimme 
– Für Kinderrechte!

Unter diesem Motto hat auch zu Beginn 
dieses Jahres wieder an vielen Orten die 
Sternsingeraktion des Kindermissionswerkes 
stattgefunden. Auch in den Orten unserer Pfarrei sind viele, viele Menschen 
unterwegs gewesen, um den Segen des Mensch gewordenen Gottes in die Häuser zu 
tragen und Geld für Kinder überall in der Welt zu sammeln. An manchen Orten und 
in vielen Häusern waren verkleidete Kinder und Jugendliche unterwegs, um als 
klassische Sternsinger:innen Segensbot:innen zu sein, in anderen Orten hat der Segen 
Einzug gehalten, indem den Bewohner:innen der Häuser Segenstütchen gebracht 
wurden, was zu vielen schönen Begegnungen führte. Fast 90 Kinder und Jugendliche 
haben als Sternsinger:innen mitgewirkt, zusätzlich ungezählte Erwachsene, die die 
Kinder begleitet und gefahren haben, die Segenstütchen verteilten oder Besuche 
machten. 
All denen, die dabei waren, ob durch die Organisation eher im Hintergrund oder in 
allererster Reihe bei den Besuchen in den Häusern, sei ein großes Dankeschön 
gesagt. Sie alle haben durch ihren Einsatz so viel Freude, Segen und Hoffnung in die 
Welt gebracht. Ebenso sei allen herzlich gedankt, die den Sternsinger:innen und 
Segensbot:innen ihre Türen geöffnet und für die Kinder in der Welt gespendet 
haben. 
Kaum eine andere Aktion, kaum ein anderes Hilfsprojekt führt so viele Menschen 
zusammen und macht erlebbar, wie Christsein in unserer Zeit und unserer Welt 
aussehen kann. 
Bis zum Redaktionsschluss kam in den zahlreichen Orten unserer Pfarrei bereits die 
stolze Summe von über 27.000 Euro zusammen. Erfahrungsgemäß wird sich dieser 
Betrag aber durch die Überweisungen, die direkt getätigt werden und Spenden, die 
später eintreffen, noch erhöhen. Wir freuen uns, dass auch durch Menschen 
unserer Pfarrei zum Guten Hirten an der Dill Kinder überall in der Welt Hilfe und 
Freude erfahren.                                                                             Stefanie Feick

P.S. Möglicherweise sind nicht alle Kinder auf den Fotos, die bei der Aktion mit-
gemacht haben. Euch natürlich auch ein großes Dankeschön! 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Wallfahrt der 
Generationen nach 
Lourdes 2025
Die Bistümer Fulda, Limburg und Mainz laden zu einer gemeinsamen Wallfahrt nach 
Lourdes ein, die Christi Himmelfahrt 2025 stattfindet. Gleichzeitig bietet der Malteser-
-Lourdes-Krankendienst ein eigenes, speziell abgestimmtes Programm für Pilger mit 
Pflegebedarf an. Diese vielfältigen Angebote sprechen Menschen aller Altersgruppen 
und Lebenssituationen an und schaffen unvergessliche spirituelle Erlebnisse.
Vielfältige Angebote für unterschiedliche Bedürfnisse:
• Jugendwallfahrt: Junge Pilger reisen gemeinsam ins Jugenddorf nach Lourdes,  
 begleitet von engagierten Schulseelsorgern.
• Pilgernde mit Pflegebedarf (Malteser-Angebot): Dieses eigenständige   
 Programm bietet eine komfortable Unterbringung im Accueil (Hotel-Kranken-  
 haus) mit pflegerischer und ärztlicher Betreuung durch den Malteser-Lourdes-  
 Krankendienst.
• Buswallfahrt: Eine 8-tägige Reise mit Stationen in Orange, Lourdes und   
 Nevers, begleitet von seelsorglichen und medizinischen Fachkräften.
• Flugwallfahrt: Direktflüge nach Toulouse und zurück, mit komfortabler   
 Unterkunft und Vollpension in Lourdes.
Die Wallfahrten beinhalten gemeinschaftliche Gottesdienste, Lichterprozessionen 
und Aktivitäten, die unvergessliche Momente schaffen. Auch Familien mit Kindern 
sind herzlich willkommen.
Information und Anmeldung:
Flyer mit detaillierten Informationen zu den verschiedenen Wallfahrten liegen in 
den Kirchen aus. Sie enthalten alle wichtigen Details zu Terminen, Kosten und 
Kontaktmöglichkeiten. Anmeldeschluss für die Reisen ist der 1. März 2025.
Menschen mit finanziellen Einschränkungen können sich vertrauensvoll an die 
Pilgerstellen wenden, um eine Bezuschussung zu beantragen. Die Organisation 
erfolgt durch die jeweiligen Pilgerstellen der Bistümer sowie das Bayerische 
Pilgerbüro gGmbH. Für das Angebot der Malteser wenden Sie sich direkt an den 
Malteser-Lourdes-Krankendienst.

Ende Mai gibt es Wallfahrten nach Lourdes. Lourdes ist eine Stadt im Südwesten 
von Frankreich. Jedes Jahr kommen etwa 6 Millionen Menschen dorthin, feiern 
ihren Glauben und Maria und besuchen die Quellen mit dem berühmten Lourdes-
Wasser. Die Wallfahrten werden von den Bistümern Limburg, Fulda und Mainz 
gemeinsam organisiert. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Lichterfest im 
Mitmachgarten

„Oh, das ist schön mit 
den vielen Lichtern.“ – 
Eine Aussage, die viel-
fach beim Lichterfest im 
Mitmachgarten zu hör-
en war. Der ganze Gar-
ten, sowie im und um 
das Gebäude herum 
wurden mit vielen Ker-
zen und Lichterketten 
erleuchtet. So wurde 
Licht und Freude in die 
dunkle Jahreszeit ge-
bracht. Im Kinderkultur-
zentrum (kurz KiKuz) 
konnten Kinder und Fa-
milien eigene Kerzen ge-
stalten. In den Räumen 
des Religionspädagogi-
schen Amtes gab es die 
Möglichkeit, Geschich-
ten rund um das Thema 
Licht zu lesen und zu 
hören. Und im Garten 
konnte bei Kinder-
punsch, Stockbrot und 
Lagerfeuer Wärme und 
Energie getankt wer-

den, so wie mit dem Entzünden einer Kerze und dem Abstellen auf der Adventsspirale 
dem Wachsen des Lichtes zugeschaut und dazu beigetragen werden. 
Es war eine schöne, gemeinschaftliche und ruhige Atmosphäre unter den ca. 
60 großen und kleinen Besucher/innen. 
Text und Fotos: Anna-Lisa Sauerwald

Es gab ein Lichterfest im Mitmachgarten. 60 Kinder und Erwachsene hatten einen 
wunderschönen Nachmittag. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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10.000 Euro für den Hospizbau des Haus Elisabeth
Über eine großzügige Spende des Ehepaares Bernd 
und Barbara Mühlhaus in Höhe von 10.000 Euro 
durfte sich das Haus Elisabeth freuen. Diese Spende 
wird den von der Einrichtung geplanten Bau des 
Elisabeth-Hospiz unterstützen.
Bernd und Barbara Mühlhaus besuchten das Haus 
Elisabeth, um sich über den aktuellen Stand des 
Projektes zu informieren. In einem persönlichen 
Gespräch mit dem Geschäftsführer der Haus Elisabeth Caritas Dillenburg gGmbH 
Peter Bittermann und der zukünftigen Leitung des Elisabeth-Hospiz Katharina 
Launhardt konnte sich das Ehepaar einen ausführlichen Überblick über das geplante 
Bauvorhaben verschaffen.
„Es ist uns ein Anliegen, dieses wichtige Projekt zu unterstützen. Wenn jeder, der 
kann, einen Teil dazu beiträgt, ist das eine große Hilfe für die Hospizarbeit und den 
Neubau des Hospizes“, erklärte Bernd Mühlhaus. „Die Hospizarbeit bedeutet uns 
sehr viel, da hier den Menschen in einer der schwersten Phasen ihres Lebens ein 
würdevolles und unterstützendes Umfeld geboten wird.“
„Wir sind sehr dankbar für diese großzügige Spende, die direkt in den Bau des neuen 
Hospizes fließen wird“, bedankte sich Peter Bittermann. Nur mit der Hilfe 
engagierter Bürger wie Bernd und Barbara Mühlhaus kann dieses wichtige Projekt 
umgesetzt werden. 

Text und Foto: Haus Elisabeth Caritas Dillenburg gGmbH

Das Haus Elisabeth freut sich über eine private Spende in Höhe von 10.000 Euro 
einfach erklärt…einfach erklärt…

Online Infoveranstaltung – Internationale Freiwilligen-
dienste mit dem Bistum Limburg

Die Fachstelle Freiwilligendienste sucht 
Interessierte für einen internationalen Frei-
willigendienst ab Sommer 2025 für junge Er-
wachsene zwischen 18 und 27 Jahren.
Mit den Förderprogrammen Weltwärts und In-
ternationaler Jugendfreiwilligendienst entsen-
den wir für ein Jahr zu unseren Partner-
bistümern und Partnern nach Bosnien-Herze-
gowina, Italien, Sambia, die Philippinen und 
Süd-Indien.
Am 30.01. und 15.02.25 um 18 Uhr finden 
online Infoveranstaltungen mit allgemeinen In-
formationen und Erfahrungsberichten von Ehe-
maligen statt.
Für weitere Informationen und Anmeldung 
können Sie sich jederzeit an die zuständige Re-
ferentin Frau Cornelia Schindler in der Fach-
stelle Freiwilligendienste wenden unter 06433-
887-66, c.schindler@bistumlimburg.de .

Cornelia Schindler, Fachstelle Freiwilligendienste

Wer zwischen 18 und 27 Jahre alt ist kann ein Jahr lang beim Freiwilligendienst 
des Bistums mitmachen und zum Beispiel in Indien oder Sambia in sozialen 
Projekten mitarbeiten. In dem Text steht,  wo man sich bewerben kann und wann 
es Infoveranstaltungen gibt.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

Anmeldung noch möglich…Anmeldung noch möglich…

Unsere begehrten Freizeiten…
finden auch 2025 wieder in den Sommerferien statt: 
Die Kinderfreizeit in der ersten Ferienwoche vom 7. bis 
zum 14. Juli in Tringenstein für Kinder zwischen 7 und 
12 Jahren. 

Die Jugendfreizeit für Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren ist leider schon 
ausbebucht.

Erstmalig wird eine Wanderfreizeit für Jugendliche und Junge Erwachsene ab 
17 Jahren in Berchtesgarden angeboten. In der 5. Ferienwoche, vom 3. bis zum 
9. August 2025 werden mehrere Touren in den Bechtesgardener Bergen, sowie 
eineTagesfahrt nach Salzburg angeboten.
Genauere Informationen und Anmeldungen siehe auf unserer Homepage oder 
www.evenoo.com/rockdensommer2025
Für die Teams der Kinder- und Jugendfreizeit
Michael Wieczorek, Marion Schroeder, Joachim Raabe
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Name
Ansprechpartner für Kontakt

 Christian Fahl
 Dietzhölztal, Fellerdilln, Ober-
 scheld, Hirzenhain, Frohnhausen 

Leitender Pfarrer  
der Pfarrei

02771.263760
c.fahl@katholischanderdill.de

 Simon Schade Priester 02771.263760
s.schade@katholischanderdill.de

 Joseph Mathew
Breitscheid

Priester 02771.263760
j.mathew@katholischanderdill.de

 Paulose Chatheli
 Herborn, Sinn

Priester 02772.583930
p.chatheli@katholischanderdill.de

 Maike Bittmann
 Vitos-Klinik Herborn

Klinikseelsorgerin 02772.5041442
maike.bittmann@vitos-herborn.de

 Stefanie Feick
 Driedorf Gemeindereferentin 02771.263760

s.feick@katholischanderdill.de

 Marion Schroeder
 Dillenburg

Gemeindereferentin 02771.263760
m.schroeder@katholischanderdill.de

 Dr. Andrea Steil Gemeindereferentin 02772.5769780
a.steil@katholischanderdill.de

 Bettina Tönnesen-   
 Hoffmann                                                                                                                                                                                         Pastoralreferentin

02771.263760
b.toennesen-
hoffmann@katholischanderdill.de

 Evi Wieczorek
Bicken

Gemeindereferentin 02771.263760
e.wieczorek@katholischanderdill.de

 Michael Wieczorek
 Haiger

Pastoralreferent 02771.263760
m.wieczorek@katholischanderdill.de

 Britta Müller Kita-Koordinatorin 02771.2637654
b.mueller@bo.bistumlimburg.de

 Stefan Schlephorst Verwaltungsleiter 02771.2637633
s.schlephorst@katholischanderdill.de

 Joachim Dreher Regionalkantor 02771.2637655
j.dreher@katholischanderdill.de

REDAKTION
Mitglieder des Ausschusses 
für Öffentlichkeitsarbeit

DRUCK
1.460 Stück
Gemeindebriefdruckerei
Stand: 22.01.2025

REDAKTIONSSCHLUSS
26.03.2025 (12.04. - 08.06.2025)

UNTERLAGEN AN:
gemeindebrief1@gmail.com

In Notfällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 76 37  

POSTANSCHRIFT:
Kath. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der Dill | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg

Kindertagesstätten

Kita Regenbogen
Baumgartenstr. 24
35713 Eschenburg
02774.1360 (Frau Schmidt)
regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Nikolaus
Rolfesstraße 40
35683 Dillenburg
02771.3203925 (Frau Nickel)
st.nikolaus
@kita.katholischanderdill.de

Kita Unterm Regenbogen
Marktstraße 16
35683 Dillenburg
02771.22934 (Frau Reichart)
unterm.regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Petrus Herborn
Oppelner Straße 12a
35745 Herborn 
02772.40760 (Frau Schwehn)
st.petrus@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Josef Sinn
Ballersbacher Weg 10
35764 Sinn
02772.52227 (Frau Schmidt)
st.josef@kita.katholischanderdill.de

www.katholischanderdill.de 
info@katholischanderdill.de

BANKVERBINDUNG: Sparkasse Dillenburg 
IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66    |   BIC: HELADEF1DIL

Pfarrbüro Dillenburg, Wilhelmsplatz 16
02771.263760
Öffnungszeiten
Montag + Freitag 9 -12 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 14 -17 Uhr  
Mittwoch geschlossen  

Verwaltungsteam 
Rosa Hartmann  |  Judith Heinrich  | Julia Müller

Pfarrbüro Herborn, Schloßstraße 15
02772.583930
Öffnungszeiten 
Montag + Mittwoch 14 -17 Uhr 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9 -12 Uhr 

Verwaltungsteam
Bianca Fladerer  | Regina Koob  |  Gabi Schneider

Kontaktstelle Hl. Geist Bicken 02772.5769780
Gabi Schneider   1. und 3. Freitag 10 -12 Uhr

Auf Instagram
@katholischanderdill

Auf Facebook

Auf dem Kanal
‘Rund um den Kirchturm’

Auf unserem WhatsappKanal:
‘Katholisch an der Dill’



Kirchort Bicken 
Hl. Geist
Lindenweg 2
35756 Mittenaar

Kirchort Breitscheid 
Heilige Dreifaltigkeit
Kirchstraße 34
35767 Breitscheid

Kirchort Dillenburg 
Herz Jesu 
Wilhelmsplatz 16
35683 Dillenburg

Kirchort Driedorf 
Maria Himmelfahrt
Zum Rosengarten 13
35759 Driedorf

Kirchort Eibelshausen 
St. Josef
Baumgartenstraße 7
35713 Eschenburg

Kirchort Ewersbach 
Herz Mariä
Am Sasenberg 9
35716 Dietzhölztal

Kirchort Fellerdilln 
Hl. Engel
Friedenstraße 7
35708 Haiger

Kirchort Haiger 
Maria Himmelfahrt 
Bahnhofstraße 41
35708 Haiger

Kirchort Herborn 
St. Petrus
Schloßstraße 15
35745 Herborn

Kirchort Hirzenhain 
Friedenskirche
Bahnhofstraße 27
35713 E-Hirzenhain Bhf.

Kirchort Oberscheld 
Roncallihaus
Schelde-Lahn-Straße 68
35688 Dillenburg

Kirchort Sinn 
St. Michael
Hochstraße 11
35764 Sinn

Die Kirchen der Pfarrei
„Zum Guten Hirten an der Dill“ (Sitz: Dillenburg) 

In Notfällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 76 37   

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
0 27 71 . 26 37 6-0

Schloßstraße 15 | 35745 Herborn
0 27 72 . 58 39 3-0


